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PATIENTENINFO

SCHNELL WIEDER  
FREUDE AN BEWEGUNG

Endoskopische Behandlung der Facetten-
gelenke im Lenden- und Halsbereich  

bzw. des Iliosakralgelenks – mit der 
joimax® Methode

LIEBE PATIENTIN, LIEBER PATIENT,

ein Großteil der Menschen leidet mindestens einmal im Leben unter 
Rückenschmerzen. Dabei handelt es sich meist um Schmerzen im  
Lendenbereich. Doch alle Abschnitte der Wirbelsäule können betroffen 
sein. Nach der Lendenwirbelsäule ist die Halswirbelsäule die zweit-
häufigste Schmerzquelle. In den meisten Fällen bilden sich die Be-
schwerden unter konservativer Therapie (wie Schmerzmedikamente, 
Physiotherapie, etc.) wieder zurück. Zu einem deutlich geringeren 
Anteil lassen sich die Schmerzen mit diesen Maßnahmen jedoch 
nicht in den Griff bekommen. 

Dafür gibt es verschiedene Gründe: Meist sind gewisse anatomische 
Strukturen von Verschleiß betroffen und verursachen damit wieder-
kehrende oder dauerhaft vorhandene Schmerzen. Mögliche Ursachen 
sind Bandscheibenverschleiß, Bandscheibenvorfälle oder Stenosen 
(Wirbelkanalverengungen). Mitunter am häufigsten sind jedoch sog. 
Facettensyndrome.

DAS FACETTENGELENK UND SEINE FUNKTION

Das Facettengelenk oder auch Zwischenwirbelgelenk ist ein kleines  
Gelenk, das die Verbindung zwischen den Gelenkfortsätzen benach-
barter Wirbel bildet und die Beweglichkeit der Wirbelsäule garan-
tiert. Es bildet eine funktionelle Einheit zusammen mit den Band-
scheiben und den Bändern der Wirbelsäule. Für die Weiterleitung von 
Schmerzimpulsen vom Gelenk ist ein nahe gelegener Nerv mit dem 
Namen „Ramus dorsalis medialis“ verantwortlich.
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WICHTIG! 
Alle Angaben in dieser 

Broschüre sind allgemeiner 
Natur und ersetzen weder  

ein ausführliches  
Informationsgespräch noch 
eine individuelle ärztliche 

Beratung.

BENÖTIGEN SIE WEITERE INFORMATIONEN?

Auf unserer Homepage www.joimax.com finden 
Sie weitere Informationen zum Thema Facetten- oder 
ISG-Syndrom und deren Behandlung, sowie zu ande-
ren Wirbelsäulenerkrankungen und minimal-invasiven 
endoskopischen Behandlungsmöglichkeiten.
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DAS ILIOSAKRALGELENK UND SEINE FUNKTION

Das Iliosakralgelenk (ISG) befindet sich innerhalb des Beckengürtels 
und verbindet das Darmbein (Beckenschaufel) mit dem Kreuzbein  
(unterster Teil der Wirbelsäule über dem Steißbein) und stellt so die 
Verbindung zwischen den Beinen und der Wirbelsäule her. 
Das Gewicht und die Kräfte zwischen dem Oberkörper und den Beinen 
werden durch das ISG geleitet. Es spielt demnach eine überaus wich-
tige Rolle bei der Stoßdämpfung und verhindert, dass die Stoßkräfte 
beim Gehen komplett an die Wirbelsäule weitergeleitet werden.

Kreuzbein 

Steißbein

Darmbein  
(Beckenschaufel)

Iliosakralgelenk



ENDOSKOPISCHE SCHMERZBEHANDLUNG: FACETTEN-SYNDROM LUMBAL UND ZERVIKAL SOWIE ISG-SYNDROM

FACETTENSYNDROM – WAS IST DAS?
Ein Facettensyndrom wird durch die Entzündung der Facettengelenke 
verursacht. Facettengelenke sind die sog. Zwischenwirbelgelenke und 
stellen einen Teil der Verbindung zwischen zwei Wirbelkörpern her.  
Zusammen mit der Bandscheibe und Bändern sind sie für die Stabilität 
und Beweglichkeit der Wirbelsäule verantwortlich. Mit zunehmenden 
Verschleißerscheinungen dieser Gelenke kann es zu chronischen Ent-
zündungen und damit wiederkehrenden Schmerzen kommen. 

Wenn die verschiedenen konservativen Therapiemöglichkeiten keine 
nachhaltige Linderung erzielen, hilft oft nur eine Operation. Die her-
kömmlichen Operationsmethoden bergen jedoch einige Nachteile: z.B. 
eine notwendige Versteifung von Wirbelkörpern oder die Zerstörung 
von Muskulatur. Dem gegenüber sind die endoskopischen Operations-
verfahren schonend und bewegungserhaltend. 

Auch bei der endoskopischen Behandlung des Facettensyndroms steht 
der schonende und bewegungserhaltende Charakter im Vordergrund. 
Über einen kleinen Hautschnitt (etwa 8 mm) bringt man das Endoskop 
an das Facettengelenk, dabei werden die Muskelfasern nur gedehnt. 
Anschließend werden die schmerzleitenden Nervenfasern unter Sicht-
kontrolle verödet. Dadurch wird, ohne Entfernen wichtiger Strukturen 

WAS SIND DIE SYMPTOME EINES FACETTEN- 
SYNDROMS AN DER HALSWIRBELSÄULE?

•	Üblicherweise Nackenschmerzen
•	�Ausstrahlungen in den Kopf, die Schulter oder 

die Brustwirbelsäule möglich, abhängig davon,  
an welcher Stelle der Halswirbelsäule sich das 
Facettengelenksyndrom befindet

LUMBAL ZERVIKAL

WAS SIND DIE SYMPTOME  
EINES ISG-SYNDROMS?

•	Chronische Schmerzen im unteren Rücken
•	�Schmerzen, die aus dem unteren Rücken über das Gesäß in den 

hinteren Oberschenkel bis hin zum Knie ausstrahlen können
•	�Schmerzen im Unterbauch und im Bereich der Leiste, die durch  

eine Verspannung des Lenden-Darmbeinmuskels entstehen

WAS SIND DIE SYMPTOME EINES  
FACETTENSYNDROMS IM LENDENBEREICH?

•	�Dumpfe Schmerzen im Bereich der Lendenwirbelsäule
•	�Ausstrahlungen in das Gesäß, in die Beine oder auch in die Leiste 
•	�Zunehmende Schmerzen bei Belastung oder im Tagesverlauf
•	�Beim Zurückbeugen des Oberkörpers und beim Anheben der  

Beine in Rückenlage verstärkt sich der Schmerz; im Liegen 
erfolgt oft Besserung

•	�Verspannungen der unteren Rücken- oder Nackenmuskulatur
•	�In eher seltenen Fällen: Gefühlsstörungen wie Taubheit,  

Ameisenlaufen oder Morgensteifigkeit

VORTEILE DER ENDOSKOPIE
• �Erhalt aller stabilisierenden Strukturen der  

Wirbelsäule – also der Bänder, Muskeln und Knochen
• �Geringeres Infektionsrisiko
• �Weniger Narben, Wund- und Muskelschmerzen
• �Frühere Rückkehr in den Alltag

DAS ISG-SYNDROM –  WAS IST DAS?
und damit vollem Bewegungs- und Stabilitätserhalt, die Schmerz- 
weiterleitung nachhaltig unterbrochen. 

Durch diese schonende Methode ist die Rehabilitationsphase im  
Anschluss an den Eingriff sehr kurz und Patienten können innerhalb  
weniger Wochen wieder ihrem gewohnten Alltag nachgehen – und das 
schmerzfrei und mit dadurch hinzu gewonnener Lebensqualität. 

Regelmäßige Bewegung sowie 
die Stärkung von Bauch- und 
Rückenmuskulatur sind die besten 
Möglichkeiten um dem Facetten- 
bzw. ISG-Syndrom vorzubeugen.

Als ISG-Syndrom werden sämtliche schmerzauslösen-
de, pathologische Veränderungen des Iliosakralgelenks 
(ISG) bezeichnet. Das ISG ist die Gelenkverbindung zwi-
schen dem Darm- und Kreuzbein. 

Die Ursachen für ein ISG-Syndrom sind vielfältig, bei-
spielsweise Verschleißerscheinungen wie Arthrose, 
Fehlbelastungen, Unfälle oder Hypermobilität aufgrund 
eines gelockerten Bandapparats. 

Dadurch ausgelöste Entzündungsreaktionen verursa-
chen Schmerzen im unteren Rücken sowie im Gesäß, 
die auch in den Oberschenkel ausstrahlen können.


